
Warnzeichen bei Kindern
u   Angeborener Immundefekt in der Familie

u   Acht oder mehr Mittelohrentzündungen im Jahr

u   Zwei oder mehr Entzündungen der Nasennebenhöhlen im Jahr

u   Zwei oder mehr Lungenentzündungen im Jahr

u   Antibiotika-Behandlung über zwei oder mehr Monate ohne Wirkung

u    Komplikationen bei Lebendimpfungen (z. B. gegen Rotavirus oder 
Kinderlähmung)

u    Wiederkehrende oder ausgedehnte Infektionen mit atypischen 
Mykobakterien (normalerweise ungefährliche Bakterien) 

u    Wiederkehrende Abszesse (Ansammlungen von Eiter) tief in der Haut oder an 
inneren Organen

u    Zwei oder mehr schwere Infektionen wie z. B. Hirnhautentzündung, eitrige 
Knochen- oder Gelenkentzündung oder Blutvergiftung (Sepsis)

u    Dauerhafter Pilzbelag an Haut oder Schleimhaut nach dem ersten Lebensjahr

u    Unklare chronische Rötungen bei Säuglingen an Händen und Füßen (durch 
chronische "Graft vs. Host Reaktion")

u    Wachstumsstörungen bei Säuglingen, mit und ohne chronische Durchfälle

Quelle: Wahn V. 12 Warnzeichen, Webseite: https://www.immundefekt.de/primaere-immundefekte-pid#warnzeichen, Zugriff: 30.05.2021.

Warn-
zeichen

Angeborene Immundefekte




